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Kein Spiel mit

Unseren Arbeitsplätzen

Und unserem wohlstand!
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Eine Initiative, 

die neue probleme schafft



Geschätzte Stimmbürgerinnen, geschätzte Stimmbürger

Wir stehen vor einer richtungsweisenden Abstimmung für 
unser Land. Die Schweiz gehört zu den lebenswertesten Ländern
der Welt. Das ist kein Zufall. Wir haben uns Wohlstand, eine
verlässliche Versorgung, Sicherheit und gute Arbeitsplätze über
Jahrzehnte erarbeitet.

Wollen wir das ohne Not aufs Spiel setzen?

Diese Initiative ist auf den ersten Blick verlockend: Bei 10 Millionen
Menschen schliessen wir die Schweiz mit einem Deckel und alle
Probleme sind gelöst! Doch so einfach ist es nicht. Komplexe
Herausforderungen lassen sich nicht mit einer starren Zahl lösen.
Im Gegenteil: So schaffen wir uns neue Probleme.

Die Wirtschaft und unsere Arbeitsplätze lassen sich so nicht
regulieren. Wenn Unternehmen sich nicht mehr darauf verlassen
können, dass sie Arbeitskräfte finden, müssen sie an Orte ziehen,
wo das möglich ist. Unsere alternde Gesellschaft ist zudem auf
Fachkräfte angewiesen, etwa in der Pflege, im Bau, im Gesund-
heitswesen oder in der Betreuung. Ein starrer Bevölkerungsdeckel
würde hier erhebliche Schwierigkeiten verursachen.

Auch wir sehen die Probleme im Asylwesen. Doch diese Initiative
bietet dafür keine Lösungen. Im Gegenteil: Ein Wegfall von
Schengen/Dublin würde die Asylgesuche in der Schweiz massiv
ansteigen lassen und Rückführungen zusätzlich erschweren.
Deshalb sagen wir «Nein» zur Initiative, fordern aber gleichzeitig
einen konsequenten Vollzug, klare Regeln, rasche Verfahren und
wirksame Rückführungen.

Schaden wir nicht unserer Zukunft. 
Sondern stehen wir ein für Arbeitsplätze, Wohlstand 
und eine handlungsfähige Schweiz. 
Diese Initiative ist der falsche Weg, darum ein klares NEIN.
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